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Die Lebkuchen im Supermarkt lassen 
es schon seit Wochen ahnen - und jetzt 
zählen die Adventkalender auch noch  
die Tage bis Heiligabend runter. Da  
wird es jedem klar: Weihnachten steht  
vor der Tür. Und für viele ist es ein 
Anlass, sich darauf zu freuen. 
Auf was freuen wir uns denn?  
Ein paar freie Tage, endlich durch- 

         schnaufen, das Zusammentreffen mit 
Familie und Freunden, gutes Essen - so 
wie es immer war. Kerzen gehören dazu, 
Sterne natürlich, ein Tannenbaum und 
draussen Winterwinter samt Schnee. 
Unser Weihnachtsidyll. 
Aber was ist, wenn wir uns an eine 
verregnete und viel zu warme Weih-
nachtszeit gewöhnen müssen? Oder 
was ist mit Weihnachten unter Palmen, 
mit Hitze und Sommerfeeling, so wie  
auf der Südhalbkugel? 

Wieviel an unserem Fest ist „Drum- 
herum“ und wieviel ist Weihnachts-
geschichte? Wir kennen unsere Krippen 
im Alpenvorland oder auch im Orient 
- das ist uns vertraut. Aber Krippen in 
Afrika, im Regenwald, in der Wüste  
oder in einer südamerikanischen 
Bretterbude in einem Slum?

Genießen wir beides, die Weihnachtsgeschichte und unser Drumherum, 
und natürlich auch das Wesentliche an Weihnachten - das Kind in der 
Krippe. Und die Krippe kann überall stehen - weltweit. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen / Euch eine fröhliche Weihnachtszeit 
und viel Freude an der Suche nach vielen verschiedenen Krippen auf der 
ganzen Welt. 
Und ein gesegnetes, neues Jahr 2024.                                                              Barbara Gläser

Impressum: 
Der Gemeindebrief wird 3x im Jahr vom Evang.-Luth. Pfarramt 

Waltenhofen herausgegeben und an die Gemeindeglieder  
kostenlos verteilt. Auflage: 1.350 Stück; Redaktionsteam:
Barbara u. Thomas Gläser, Gabi Pfennig, Karin Schaber,  

Pfarrer Dr. Wolfgang Thumser - verantwortlich für den Inhalt.
Nächster Gemeindebrief Ostern 2024 - Juli 2024

Beiträge/Termine bitte bis 20. Februar 2024 an das Pfarramt.

Worauf freuen wir uns an Wehnachten?
Gedanken zum Titelbild

Orientalische Krippe, Ausschnitt  
© Helmut Hausner 
www. krippenbau-hobbyschnitzer 
-kempten.de

rechts:  
oben: Alpenländische  

Krippe (ClipArt);  
unten: geschnitzte Krippe aus Malawi  

Foto: Hanna Offenberger
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Wandel säen
                               Aktion Brot für die Welt

Wenn Sie die Aktion „Brot für  
die Welt“ unterstützen wollen: 
Ihre Spende können Sie in der bei-
gelegten Tüte abgeben oder mit der 
Zweckbestimmung  
„Brot für die Welt“ auf das  
Spendenkonto der Kirchen- 
gemeinde (S. 31) überweisen.  
Auf Wunsch erhalten Sie eine  
Spendenbescheinigung. Geben  
Sie dafür bitte Ihre Adresse an.

Ernüchternde Zahlen 
Beinahe jeder zehnte Mensch auf der 
Welt hat nicht genug zu essen. Mehr 
als jedes fünfte Kind ist unzureichend 
entwickelt, weil ausgewogene Nah-
rung fehlt.

Vielfältige Gründe 
Neben den wirtschaftlichen Folgen 
der Corona-Pandemie sind es die 
Kriege in der Welt, dazu die Klima-
krise, die manche guten Entwick-
lungen um Jahre zurückwerfen.

Für ein grundlegend anderes  
globales Ernährungssystem 
Für solchen Wandel arbeitet Brot für 
die Welt gemeinsam mit den Partner-
organisationen vor Ort.

Lasst uns mit ihnen zusammen 
aussäen - mit unserer Verbunden-
heit über Brot für die Welt und in 
unserem alltäglichen Leben! 

Das Abendmahlsgeschirr 
... ist im Werden

Wir freuen uns auf unsere Keramik-
gefäße für das Abendmahl. Das Foto 
zeigt jeweils eine der beiden Kannen 
und Kelche, außerdem die Hostien-
dose. Dazu kommen noch 150 kleine 
Kelche. Das Fertigen der vielen  
Einzelkelche braucht aber noch  
viel Zeit und Ruhe ...

Wann alles zum Gebrauch fertig 
ist? Das ist noch abzuwarten!  
Zum ersten Mal töpfert Keramik-
meisterin Irmi Hieber-Meinreiss  
ein Abendmahlsgeschirr - mit über 
150 Teilen. Wegen der vielen Ein-
zelkelche - alle Unikate - bittet uns  
die Künstlerin um Geduld. Aber 
Vorfreude ist ja eh die schönste 
Freude.

Wer auf den Boden von  
Gottes Geist sät, wird  
von diesem Geist  
das ewige Leben ernten. 
Lasst uns daher nicht müde 
werden, das Rechte zu tun,  
denn wenn die Zeit da ist, 
werden wir die Ernte  
einbringen.Wir dürfen nur  
nicht vorher aufgeben. 
Solange wir also noch  
Zeit haben, wollen wir  
allen Menschen Gutes tun. 
(Galaterbrief 6, 8b-10a;  
Übersetzung: BasisBibel)

Werkfoto: Irmi Hieber-Meinreiss

Vom Leben und Sorgen  
Praktische Fragen zwischen heute und der Ewigkeit
 • Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht,  
      Betreuungsvollmacht  
 • Assistierter Suizid
 • Erben und Vererben  
               (auch digitales Erben: Rechte an den digitalen Daten?)
 • Bestattungsformen

Veranstaltungsreihe an vier Abenden (Januar bis April 2024),  
abwechselnd im evang. Gemeindezentrum Waltenhofen  
und der Christuskirche (Kempten, Stadtteil St. Mang) 
Diese Reihe ist noch in Planung - Termine und weitere Informationen 
finden sie in der Tagespresse und auf der Homepage.



Verschiedene Kompetenzen  
Wie wär‘s mit Ihnen? Welche Kom-
petenz möchten Sie einbringen?  
Oder wissen Sie eine Person, die  
Sie gerne vorschlagen würden?

Miteinander Gemeinde leiten - gemeinsam Kirche ändern
erste Informationen zur Kirchenvorstandswahl 2024
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Am Sonntag, 20. Oktober 2024 
Kirchenvorstandswahl - auch im 
Gebiet Waltenhofen und Weitnau

Auch Sie sind aufgerufen  
zu wählen 
Wahlberechtigt sind alle Gemeinde- 
glieder ab 16 Jahren, Konfirmierte 
bereits ab 14 Jahren; Zugezogene 
sind wahlberechtigt, wenn sie  
bis zum Wahltermin seit drei  
Monaten im Gebiet Waltenhofen 
bzw.  Weitnau wohnen und in die 
Wählerliste eingetragen sind. 

Auch Sie sind aufgerufen  
zu kandidieren
Der Vertrauensausschuss bereitet 
die Kirchenvorstandswahl vor. Dazu 
gehört auch das Suchen und Finden 
von Menschen, die bereit sind, sich  
für den Kirchenvorstand aufstellen 
zu lassen. Kandidieren kann, wer  
mindestens 18 Jahre alt ist.Impulstag am Samstag,  

24. Februar 2024,  
10 Uhr - 16 Uhr, in Augsburg,  
im Augustana Saal (im Annahof) 
mit Regionalbischof Axel Piper u.
Oberkirchenrat Stefan Blumtritt

Blick in die Zukunft - Dazu lädt Regionalbischof Axel Piper für den  
Kirchenkreis Schwaben alle ein, die sich überlegen, für den Kirchen- 
vorstand zu kandidieren. Hinsichtlich der Herausforderungen geht es  
um einen realistischen und ehrlichen Blick in die Zukunft und um  
den Austausch darüber. 

https://kirchenvorstand-bayern.de

Sexualisierte Gewalt  
in Zukunft verhindern helfen 
Neben der Aufarbeitung von sexua-
lisierter Gewalt auch in der evange-
lischen Kirche geht es um konkrete 
Schritte, um Solches in Zukunft zu 
verhindern. 

Präventionsbeauftragte 
Für den Dekanatsbezirk Kempten  
hat stellvertretender Dekan Wolfgang 
Thumser Diakonin Judith Amend-
Knaub aus Lindau benannt.

Arbeitsgruppen entwickeln 
ein Schutzkonzept 
Entsprechend dem Präventions- 
gesetz vom 1. Dezember 2020  
bilden sich in den Kirchengemeinden 
nun Arbeitsgruppen.  
Die Schulung der Mitglieder um- 
fasst u. a. die Möglichkeit der  
Vernetzung: Zusammenarbeit  
- wechselseitiger Austausch  
- Aufteilung der Arbeit

Mitglieder in der Arbeitsgruppe 
unserer Gemeinde sind: 
Pfarrer Wolfgang Thumser,  
Tanja Lautersack und  
Sandra Höllisch.

Schutz gegen sexualisierte  
Gewalt ist nicht nur ein Thema 
der Jugendarbeit, sondern be-
trifft alle Lebens- und Arbeits- 
bereiche!

Aus der Stellungnahme (2022)  
des Landesbischoffs Heinrich  
Bedford-Strohm (bis 31. Okt. 2023) 
Auch in der Evangelischen Kirche 
beschäftigen und beschämen uns 
Fälle von sexualisierter Gewalt.  
166 Fälle sind uns bis jetzt in Bayern 
bekannt. Es ist der größtmögliche 
Widerspruch, wenn wir als Kirche 
von der Liebe Gottes sprechen und 
zugleich im Raum der Kirche durch 
sexualisierte Gewalt Seelen zutiest 
verletzt und ganze Biographien zer-
stört werden. (...)  
(Die Aufarbeitung) muss im beständi-
gen Austausch mit denjenigen ge-
schehen, denen diese Gewalt angetan 
wurde. Ihre Erfahrungen und ihre 
Perspektive sind entscheidend wich-
tig für uns, um Missbrauch fördernde 
Strukturen in unserer Kirche zu ent-
larven und ihnen entgegenzuwirken. 
(...) Wir bitten Menschen, die von 
sexualisierter Gewalt betroffen sind 
und auch zu diesem Austausch bereit 
sind, sich bei uns zu melden.

Ansprechstelle der Landeskirche: 
Tel: 0 89 / 55 95-6 76;  
ansprechstellesg@elkb.de

Fachstelle mit regionalen  
Präventionsteams: Diese unter- 
stützen u. a. die Kirchengemeinden  
bei der Erstellung eines Schutz- 
konzeptes.

Schritte gegen sexualisierte Gewalt
Arbeitsgruppen entwickeln Schutzkonzept



Ein Hoffnungszeichen gegen 
Gewalt und Hass. Schon 2017 
wurde festgelegt, dass die Welt-
gebetstagsordnung für 2024 aus 
Palästina kommen soll; im Septem-
ber lag die Gottesdienstordnung zur 
Veröffentlichung vor. Mit der Aus-
wahl der biblischen Texte, Lieder 
und Gebete teilen die Christinnen 
aus den Gebieten Palästinas ihren 
Alltag, ihre Leiden und Hoffnungen 
weltweit mit anderen. Sie laden uns 
ein, mit ihnen um den ersehnten 
Frieden zu beten.

Informiert beten. Dazu wird das 
deutsche Weltgebetstagskomitee 
aktuelle Bausteine zur Verfügung stellen. Zugleich betont es, wie wichtig es 
ist, die Stimmen der Palästinenserinnen zu hören. Denn zur Zeit werden sie 
angesichts der wichtigen Solidaritätsbezeugungen für Israel und der entschie-
denen Distanzierung vom Terror der Hamas vergessen.   
„Wir hoffen inständig, dass die aktuellen Ereignisse die Menschen nicht davon 
abhalten, in diesen schwierigen Zeiten für Palästina zu beten und ihm beizu-
stehen“, schreibt Pfarrerin Sally Azar vom wgt-Komitee in Jerusalem. 

Ökumenische Gottesdienste zum Weltgebetstag 
Herzliche Einladung zum Welt- 
gebetstag am Freitag, 1. März
Weitnau 
um 19 Uhr im Bürgerhaus
Hegge u. Waltenhofen  
um 19.30 Uhr  
im kath. Pfarrheim Waltenhofen
Martinszell 
19.30 Uhr im kath. Pfarrheim 
Niedersonthofen
um 19 Uhr in der kath. Kirche

Ökumenische Vorbereitungs- 
teams an vier Orten  
gestalten die Gottesdienste
Einführungsseminar  
vom Evang. Bildungswerk  
Südschwaben (ebs) 
am Samstag, 13. Januar 2024 
9.00 Uhr - 13.30 Uhr  
im Gemeindehaus der St. Mang- 
Kirche in KE-Altstadt, Reichsstr. 1
Anmeldung:  
ebw.suedschwaben@elkb.de
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Verbunden durch das “Band des Friedens”
Frauen aus Palästina ...                laden zum Weltgebetstag 2024 ein

Stellungnahme: Das deutsche Weltgebetstags-Komitee und der Vorstand 
sind bestürzt über das Ausmaß der Gewalt in Israel und Palästina. Wir 
greifen die Formulierung des deutsch-israelischen Philosophen Omri 
Bühm auf (Süddeutsche Zeitung, 16. Okt. 2023): „Niemand hat Recht auf 
Terrorismus.“ Wir haben kein Verständnis für die Gewalt  und Terrorakte 
der Hamas und verurteilen sie aufs Schärfste. Wir halten aber auch daran 
fest, dass Verbrechen keine weiteren Verbrechen rechtfertigen - von daher 
erwarten wir von allen Konflikt- und Kriegsparteien, dass sie sich an das 
humanitäre Völkerrecht und an den Schutz der Zivilbevölkerung halten.

Mohnblüten und  
Schlüssel als Schmuck  
Auf den ersten Blick wirkt das 
Bild wie eine Idylle: Drei Frauen 
sitzen unter einem Olivenbaum, 
in traditionell bestickten Kleidern, 
Mohnblüten im Haar, mit Schlüsseln 
als Schmuck, als Ohrringe und 
Halsketten. 
Erst bei längerem Betrachten lassen 
sich Gesichtszüge entdecken - es 
braucht diese intensive Hinwendung. 
Dann wird deutlich, dass die Schlüs-
sel symbolisch für die Hoffnung auf 
Heimkehr vieler palästinensischer 
Flüchtlinge stehen - so wie dieses 
Symbol seit langem für viele Flücht-
linge weltweit gilt. 
Die Mohnblüten erinnern - wie in 
vielen Ländern dieser Erde - an die  
in Kriegen ums Leben gekommenen 
Menschen. 

Ruhig, betend sitzen die drei Frauen 
unter dem Olivenbaum. Ein Baum, 
der wie kein anderer mit der Hoff-
nung auf Frieden verbunden ist.

Ursprüngliches Titelbild, von Halima Azis. 
Die Palästinenserin wurde in Deutsch-
land geboren, verbrachte ihre Kindheit in 
Palästina und erlebte als 9-Jährige 2008 
den Krieg in Gaza; seit 2009 lebt sie in 
Deutschland. Wegen der erhobenen  
Kritik an ihrer Haltung zur Hamas hat  
das deutsche Weltgebetstags-Komitee  
dieses Titelbild zurückgezogen.    



Foto (Ausschnitt): 
Wolfgang Thumser10  11

Lebendiger  Advents- 
kalender im  Dezember

Ein Adventskalender zum Hingehen. 
(Fast) jeden Tag ein Türchen  

– immer um 18.00 Uhr,  
falls keine andere Zeit angegeben ist.

Krippe aus Papua Neuguinea, 
s. Ausschnitt S. 17 
Foto: Christa Thumser

 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag  Freitag Samstag Sonntag

1 2 3   

19.00 Feier- 
abendmahl, S. 13

4 5  

Fam Fuhr/Diez 
Seltmans, 
Amselweg 23 

6

Atemholen 
Auferstehungs- 
kirche

7

 

8 9

Fam. Thumser 
Waltenhofen, 
Dietr-Bonhoeffer- 
Str. 2

10

9.00 Evang.  
Kapelle Seltmans

10.15 Aufer- 
stehungskirche

11

Fam. Offenberger 
Rauns,  
Ins Thal 16

12

Fam. Dormann 
Weitnau, 
Marktstr. 35

13

Atemholen 
Auferstehungs- 
kirche

14

Fam. Mölle 
Rauns, 
Ins Thal 12

15

Fam. Kjer 
Altstetten, 
Untere Ebnat 12

16

Fam. Schmitz 
Hegge, 
Zum Illerfeld 18

17  

18.00 Aufer- 
stehungskirche

18

Fam. Pfennig/ 
Peter Walcher 
Lanzen,  
Sportplatzstr. 16

19

Konfirmanden 
Gemeindezentrum

20    

15.00 
Café+ 
Gemeindezentrum

21

Fam Fuhr/Diez 
Seltmans, 
Amselweg 23

22

Fam Müller 
Rauns, Wilhelm-
Brehm-Weg 1 

23

Fam. Rohde 
Oberdorf, 
Blütenweg 6

24
15.00 Seltmans 
15.30 Waltenh. 
17.00 Waltenh. 
18.30 Seltmans



Weihnachten steht vor der Tür
Veranstaltungen und Gottesdienste in der Weihnachtszeit 

Heilig Abend, 
Sonntag, 24. Dezember 
Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel
15.00 Uhr, Evang. Kapelle Seltmans
mit Peter Appelt
15.30 Uhr, Auferstehungs-
kirche Waltenhofen 
mit Sandra Höllisch u. Team

Christvesper 
mit Pfarrer Wolfgang Thumser
17.00 Uhr, Auferstehungs-
kirche Waltenhofen
18.30 Uhr, Evang. Kapelle Seltmans

Heiliges Christfest, 
Montag, 25. Dezember
mit Pfarrer Wolfgang Thumser 
10.15 Uhr, Festgottesdienst
mit Hl. Abendmahl
Auferstehungskirche Waltenhofen
17.00 Uhr, Gottesdienst 
bei der Krippe der IG OMa
am Bahnhof Oberdorf 

Gottesdienst mit Heiligem Abend
mahl, zum Jahresschluss, am
Sonntag, 31. Dezember 2023
mit Wolfgang Thumser
in der Evang. Kapelle Seltmans  
um 14.30 Uhr
in der Sebastianskapelle Oberdorf  
um 16.15 Uhr 
in der Auferstehungskirche  
Waltenhofen um 18.00 Uhr

Foto (Ausschnitt): 
Wolfgang Thumser12  13

Kindertag zum Advent 
am Samstag, 2. Dez.,  
10.30 Uhr - 16 Uhr 
im Gemeindesaal  
der Auferstehungs- 
kirche in Waltenhofen

Café+ 
mittwochs um 15 Uhr 
am 29. November u. 20. Dezember

Proben zum Krippenspiel 
im evang. Gemeinde- 
zentrum Waltenhofen
Samstag, 9. Dez 10.30-12 Uhr 
Samstag, 16. Dez. 10.30-12 Uhr 
Freitag, 22. Dez. 16 Uhr 
Samstag, 23. Dez 10.30-12 Uhr

Feierabendmahl 
1. Sonntag im Advent, 3. Dezember, 
um 19 Uhr im Gemeindesaal der  
Auferstehungskirche in Waltenhofen
- Andacht mit Abendmahlsfeier  
- anschließendes Essen  
- Informationen und Impressionen 
   von Paul und Hanna Offenberger 

Malawi - kleines Land in Ostafrika 
vor großen Herausforderungen
Im Oktober 2022 haben Offenbergers 
das Land zum dritten Mal besucht. 
Gelebt und gearbeitet haben sie dort  
von 1981 bis 1984: Im größten 
katholischen Missionskrankenhaus 
des Landes war Dr. Paul Offenberger 
zwei Jahre lang der einzige Arzt,  
bis im dritten Jahr eine englische 
Kollegin dazu kam. Hanna hat an  
der Mädchenoberschule Biologie 
unterrichtet.
Zweckgebundene Kollekte für  
das „Likuni Hospital Malawi“  
Seit vielen Jahren wird es vom 
„Deutschen Institut für ärztliche  
Mission“ (DIFÄM) in Tübingen  
beliefert. Den zuständigen Mit- 
arbeiter haben Offenbergers  
             letztes Jahr  im Tropeninstitut

  in Tübingen  
  persönlich  
  kennengelernt. 

Atemholen im Advent
am Mittwochabend, um 18 Uhr

Meditative Andacht  
zur Botschaft der Engel 
mit Gebet und Gesang, mit  
Meditation und Gedankenaustausch
Unglaubliche Botschaft 
29. November
Unerhörte Botschaft 
6. Dezember
Bewegende Botschaft 
13. Dezember
Rettende Botschaft 
20. Dezember
Die Andachten beginnen mit dem 
Abendläuten. Kommen Sie deswegen 
möglichst ein paar Minuten früher.
Wir freuen uns!   Ingeborg Schmitz u. 

                 Karin Schaber

Adventsnachmittag 
am Samstag, 16. Dezember 
um 14.30 Uhr im Bürger- 
haus, Weitnau

geschnitzte Figuren- 
 gruppe aus Malawi,  
Foto: Hanna Offenberger



Meist am 4. Mittwoch im Monat treffen wir uns im Gemeinde- 
saal bei Kaffee/Tee und Kuchen zu guten Gesprächen und ganz verschiede-
nen Aktivitäten: Die Ideen reichten von Malen nach Musik, Märchen und 
Bewegungspiele bis Gesangbuchbändchen kleben. 

Am 29. November bereiten wir uns auf Advent vor und für 
den 20. Dezember planen wir einen  
stimmungsvollen vorweihnachtlichen Nach- 

mittag. Singen wir doch mal wieder  
die alten Weihnachtslieder, lauschen einer Geschichte 
und knabbern Plätzchen.     

 Senioren-Bürgerbus für Café+ am 20. Dezember
Für den 20. Dezember 
wurde der Senioren-
Bürgerbus der Gemeinde 
Waltenhofen reserviert,
um allen, besonders  
Euch aus Martinszell/ 
Oberdorf, das Kommen 
zu ermöglichen. 

Kommen Sie doch dazu und  
machen einfach mit. Gabi Pfennig

Speziell zu Advent und Weihnachten
Café+ lädt ein

Veranstaltungskalender 2023/2024 
im evang. Gemeindezentrum Waltenhofen, wenn kein anderer Ort

 

 

Mittwoch, 29. Nov. 15.00 Uhr Café+
   18.00 Uhr Atemholen im Advent  
	 	 	 -	unglaubliche	Botschaft

Samstag, 2. Dezember 10.30 Uhr Kindertag zum Advent  
   Kostenbeitrag für Essen: 3 Euro 
   Anmeldung im Pfarramt spätestens 
   bis Donnerstag, 30. November
Sonntag, 3. Dezember 19.00 Uhr Feierabendmahl
Mittwoch, 6. Dez. 18.00 Uhr Atemholen	im	Advent	-	unerhörte	Botschaft 
Do-tag, 7. Dez.  14.30 Uhr Spielenachmittag	für	Erwachsene
Samstag, 9. Dez. 10.30 Uhr - 12 Uhr Krippenspiel-Probe
Dienstag, 12. Dez. 19.30 Uhr Öffentliche	Kirchenvorstandssitzung 
Mittwoch, 13. Dez. 18.00 Uhr Atemholen	im	Advent	-	bewegende	Botschaft 
Freitag, 15. Dez.  09.30 Uhr Frühstückstreffen	mit Dr. Wolfgang Petz 
   Die	Einführung	der	Pockenschutzimpfung	in	Schwaben
Samstag, 16. Dez. 10.30 Uhr - 12 Uhr Krippenspiel-Probe
   14.30 Uhr Adventsnachmittag	in Weitnau, Bürgerhaus 
Mittwoch, 20. Dez. 15.00 Uhr Café+ 
   18.00 Uhr Atemholen	im	Advent	-	rettende	Botschaft
Freitag, 22. Dez.  16.00 Uhr Krippenspiel-Probe 
Samstag, 23. Dez. 10.30 Uhr - 12 Uhr Krippenspiel-Probe

2 0 2 4
Do-tag, 11. Januar 14.30 Uhr Spielenachmittag	für	Erwachsene 
Freitag, 19. Januar 09.30 Uhr Frühstückstreffen	mit Alice Kunesch-Andree 
   Was	macht	eine	Quartiersmanagerin?	 
   - Anlauf - Beratung - Begegegnung - Unterstützung
Dienstag, 23. Januar 19.30 Uhr Öffentliche	Kirchenvorstandssitzung 
Mittwoch, 24. Januar 15.00 Uhr Café+ 
Samstag, 27. Januar 15.00 Uhr - 17.30 Uhr Minitag

14  15

Anmeldung  
(mit Name  
und Abhol- 
adresse) bei  

Gabi Pfennig,  
Tel. (08 31) 2 93 28  

bis Mittwochvormittag 

Allein	sein	ohne	einsam	zu	sein	-	Mittwoch,	21.	Februar	2024	 
Älter werden und alt sein ist meist 
mit schmerzlichen Verlusten ver- 
bunden. Uns nahe stehende 
Menschen haben wir verloren,  
wir leben allein …
Gerade das fordert uns umso mehr 
heraus, mit uns selbst, unseren Mit- 
menschen und der „Welt“  in  einer 
bewusst gestalteten, lebendigen  
Beziehung zu bleiben.
In dieser Gesprächsrunde entdecken wir  
unsere Kraftquellen, die uns dabei unterstützen können.

mit Dr. Christine Buschbeck, 
„unterwegs“ in der kommunalen  

seniorenpolitischen Arbeit, 
Altenheimseelsorge, Leitung von 

Workshops zu Biografiearbeit, 
Lebensgestaltung und Älterwerden; 
82 Jahre, allein lebend (verwitwet), 
Markusgemeinde in Kempten-Nord

Flucht nach Ägypten, Olivenholzschnitzerei  
aus Bethlehem/Palästina,  

Foto: Josef Schaber



Datum Name Leitung Besonderheiten
03.12. 1. Advent Wolfgang Thumser
10.12. 2. Advent Wolfgang Thumser Gottesdienstnachgespräch
17.12.
1 8   U h r

3. Advent Martin Weinreich

24.12. -
31.12.23

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in der Weihnachtszeit
s. S.  12-13

07.01.
1 8   U h r

1. Sonntag  
nach Epiphanias

Hartmut Babucke

14.01. 2. Sonntag  
nach Epiphanias

Wolfgang Thumser Gottesdienstnachgespräch; 
18 Uhr Johanneskirche

21.01. 3. Sonntag  
nach Epiphanias

Wolfgang Thumser

28.01. Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

Ingeborg Schmitz Feier des Hl. Abendmahls; 
Gottesdienstnachgespräch

04.02. Sexagesimae Wolfgang Thumser
11.02. Estomihi Thomas Gläser
18.02. Invokavit Wolfgang Thumser Feier des Hl. Abendmahls
25.02. Reminiszere NN Gottesdienstnachgespräch
03.03. Okuli NN
10.03 Lätare Wolfgang Thumser
17.03. Judika Wolfgang Thumser
24.03. Palmsonntag Wolfgang Thumser Konfirmandenvorstellung
28.03. 
19 Uhr

Gründonnerstag Wolfgang Thumser Feier des Hl. Abendmahls

29.03. Karfreitag Wolfgang Thumser Beichte und 
Feier des Hl. Abendmahls

31.03 
5.45 Uhr

Osternacht Wolfgang Thumser Feier des Hl. Abendmahls

31.03. Ostersonntag Wolfgang Thumser Feier des Hl. Abendmahls

Auferstehungskirche Waltenhofen, jeden Sonntag um 10.15 Uhr
G o t t e s d i e n s t e 

Evangelische Kapelle Seltmans, meist am 2. u. 4. Sonntag um 9.00 Uhr
Dezember 2023 - März 2024

Datum Name Leitung Besonderheiten
10.12. 2. Advent Wolfgang Thumser
24.12. - 
31.12.23

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in der Weihnachtszeit
s. S. 12-13

11.02. Estomihi Thomas Gläser
25.02. Reminiszere NN 
10.03. Lätare Wolfgang Thumser
29.03. Karfreitag Wolfgang Thumser Beichte und 

Feier des Hl. Abenmahls
31.03. Ostersonntag Wolfgang Thumser Feier des Hl. Abendmahl

Gottesdienste  
im Seniorenheim St. Martin  

in Waltenhofen 
im Mehrzweckraum,  

mittwochs um 15.30 Uhr 
mit Prädikantin Ingeborg Schmitz  

und Pfarrer Wolfgang Thumser
6. Dezember 2023 

 10. Januar / 7. Februar / 6. März 2024 
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Gottesdienst mit Beichte und Feier des Hl. Abendmahs 
im Garten der IG OMa an Karfreitag, 29. März, 15 Uhr 
mit Pfarrer Wolfgang Thumser 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten  
in der St. Mang-Kirche
1. Januar 2024, um 17 Uhr,  
Neujahrsgottesdienst  
mit Segnung
Heilig-Drei-König,  
6. Januar, um 10 Uhr



Veranstaltungskalender 2024 
im evang. Gemeindezentrum Waltenhofen, wenn kein anderer Ort

 

Do-tag, 1. Februar 13.00 Uhr Mittagstisch 
Do-tag, 8. Februar 14.30 Uhr Spielenachmittag	für	Erwachsene 
Samstag, 10. Februar 10.30 Uhr - 16 Uhr Kindertag - Kinderfasching 
   Kostenbeitrag für Essen: 3 Euro 
   Anmeldung im Pfarramt spätestens 
   bis Donnerstag, 8. Februar 
Freitag, 16. Februar 09.30 Uhr Frühstückstreffen	mit Marianne Hartmann 
   Königinnen	der	Lüfte,	die	ersten	Ballonfahrerinnen 
Dienstag, 20. Februar 19.30 Uhr Öffentliche	Kirchenvorstandssitzung 
Mittwoch, 21. Feb. 15.00 Uhr Café+ mit Dr. Christine Buschbeck 
   Allein sein ohne einsam sein
Do-Tag, 22. Feb.  Konfirmandenfreizeit am Starnberger See 
   bis Sonntag, 25. Februar

Jugendgruppe  
alle zwei Wochen 
freitags im Jugendwerk 
1. / 15. Dez. 2023,  
12. / 26. Jan. / 9. Feb. 2024
Workship Eve Fr, 8. Dez.
Adventsfeier  Sa, 9. Dez. 
18 Uhr im Jugendwerk  
Anmeldung bis Mo, 4. Dez.
Holy Night - Heilige Nacht 
So, 24. Dezember, 24 Uhr 
in der Johanneskirche
Kirchenkreiskonferenz 
Fr, 19. - So, 21. Jan. 2024
Rodeln Sa, 3. Februar 2024

Konfi- und Jugendveranstaltungen
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Freitag, 1. März  s. S. 18 Gottesdienste	zum	ökumen.	Weltgebetstag 
Samstag, 9. März 14.00 Uhr - 17.00 Uhr Meditativer	Tanztreff 
	 	 	 „Dem	Leben	Trauen!“	mit Sabine Matthäus  
   und Heidi Möschl 
Freitag, 15. März 09.30 Uhr Frühstückstreffen	 
   mit Andrea Stökler-Bauschmid: Entschlacken	 
	 	 	 und	Entsäuern	für	ein	starkes	Immunsystem 
Samstag, 16. März Konfi-Tag	in	Kempten	(Uhrzeit stand noch  nicht fest) 
   13.00 Uhr - 16.00 Uhr Kleidertauschparty 
Dienstag, 19. März 19.30 Uhr Öffentliche	Kirchenvorstandssitzung 
Do-tag, 21. März 14.30 Uhr Spielenachmittag	für	Erwachsene 
Samstag, 23. März 09.30 Uhr Konfirmandenwochenende	 
   mit Übernachtung im Gemeindezentrum  
	 	 	 und	Vorstellung	im	Gottesdienst	am	Sonntag 
Sonntag, 24. März  11.15 Uhr Förderverein-Mitgliederversammlung 
Mittwoch, 27. März 15.00 Uhr Café+ 
 

Jugendgottesdienst
So, 3. März 2024,  

18 Uhr Markuskirche
Teamerschulung- 

BaseCamp, 18 Uhr 
Mo, 11. Dez., Christuskirche 

Di., 23. Jan. / Mo, 2. Feb. /  
Di, 12. März

KonfiCamp am Starnberger See 
Do, 22. - So, 25.  Februar

Kemptner Konfi-Tag, 
Fr, 16. März

Sa, 23. März
Konfi-Wochenende im Gemeinde-
zentrum der Auferstehungskirche 
mit Vorstellung im Gottesdienst  
am Palmsonntag, 24. März

www.ej-allgaue.de
Mini-Tag

Samstag, 27. Januar 2024  
15.00 Uhr - 17.30 Uhr  
im Evang. Gemeinde- 

zentrum Waltenhofen
Erlebnisnachmittag für Kinder  

von zwei bis sechs Jahren  
mit ihren Eltern (Großeltern) 
Wir wollen gemeinsam singen, spielen, basteln  
und eine biblische Geschichte entdecken.

Eingeladen sind Kinder, die noch nicht in der Schule sind.

Wir freuen uns auf Euch,  
Sandra, Tanja 



Sternschnuppern 
im Advent 
- die etwas andere  
Adventsbesinnung
donnerstags, jeweils um 18.30 Uhr 
in der St. Mang-Kirche

„Friede auf Erden“
Friedensboten - 7. Dezember 
Pfarrerin Michaela Kugler
Friedensträume - 14. Dezember 
Pfarrerin Andrea Krakau
Friedenslicht - 21. Dezember 
Pfarrer Martin Weinreich

Über den eigenen Kirchturm hinaus                                                                          Veranstaltungen in Kempten, St. Mang-Kirche                                                                     
sofern kein anderer Ort angegeben ist

Christbaumverkauf zu Gunsten 
Stiftung Lichtblick 
Nordmann-Tannen aus der Region
Fr., 1. Dez. - Mi. 20. Dez.  
Montag bis Samstag, 10-18 Uhr  
Haus Lichtblick/St. Mang-Kirche 
Kontakt: (08 31) 5 40 59-2 01, -2 02
Lieferung 
christbaumverkauf@ 
diakonie-allgäu.de

Gottesdienste mit allen Sinnen
donnerstags, 15.45 Uhr im  
Wilhelm-Löhe-Haus: 21. Dez. 2023, 
25. Jan., 22. Feb., 28. März 2024, 
mit Chr. Engelhaupt, Fr. Ballek-Konz

Gemeinsam für unsere Erde  
- in Amazonien und weltweit 
Bundesweite Eröffnung der  
Sternsingeraktion 2024 in Kempten  
Freitag, 29. Dezember 2023,  
11 Uhr in der Basilika St. Lorenz, 
Sternsinger-Weihnachtsmarkt am 
Rathaus, 14 Uhr Abschluss  
in der St. Mang-Kirche
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Diakonie-Herberge  
an Heilig Abend, Sonntag, 24. Dez.
16.30 Uhr bis 22 Uhr,
großer Saal im Margaretha- 
und Josephinen-Stift,  
Kempten, Adenauerring 39
Nähere Informationen erhalten Sie 
bei der Kirchlichen Allgemeinen 
Sozialarbeit (KASA),  
Großer Kornhausplatz 3 
Tel: (08 31) 5 40 59-3 10  
kasa-ke@diakonie-allgaeu.de

Adventsliedersingen  
mit dem Posaunenchor
Leitung: KMD Frank Müller 
Sa, 2. Dezember. 17 Uhr

Weihnachtsoratorium, J. S. Bach 
Solisten, capella hilaria, 
Kantorei der St. Mang-Kirche 
Leitung: KMD Frank Müller
So, 17. Dezember
Kinderkonzert, 16 Uhr  
Eintritt frei
Konzert, 19 Uhr  
Kantaten I-III
Eintritt: 10,- € bis 18,- € 
Vorverkauf: Ticket Regional

Kantatengottesdienst  
am 2. Weihnachtstag,  
Dienstag, 26. Dez., um 10 Uhr  
Vokal- u. Instrumentalsolisten, 
Kantorei der St. Mang-Kirche 
Leitung / Orgel: KMD Frank Müller

Konzert in der Silvesternacht  
Sonntag, 31. Dezember  
22.30 Uhr - 23.30 Uhr
Fabian Pablo Müller (Saxophon) 
KMD Frank Müller (Orgel) 
Eintritt: 10,- € auf allen Plätzen 
(nur Abendkasse)

Leben mit Rissen und Brüchen 
Fahrt nach Detmold 
ins Museum für russlanddeutsche 
Kulturgeschichte  
Freitag, 2. - Sonntag, 4. Februar 
40 € für Fahrt und Übernachtung in 
der Jugendherberge u. für Eintritt
Leitung: Michaela Kugler, Pfarrerin 
für Öffentlichkeitsarbeit und Sabine 
Hammerbacher, Religionspädagogin
Anmeldung u. Information: 
ebw.suedschwaben@elkb.de

Engagiert für Integration 
Veranstaltungsreihe von Dia- 
konie und evang. Bildungs- 
werk Südschwaben (ebs): 
Gesundheit und Krank-Sein 
im Kulturvergleich* 
Di, 30. Jan. 2024, 19.30 Uhr 
Online-Vortrag über Zoom 
Referent: Fahim Sobat 
Berater, Trainer Coach und 
Business-Schauspieler
Einführung in die gewaltfreie 
Kommunikation nach Rosenberg - 
Workshop mit Beispielen 
Di, 27. Feb. 2024, 19.30 Uhr 
im evang. Gemeindehaus der  
St. Mang-Kirche,  
KE-Altstadt, Reichsstr. 1 
Referentin: Claudia Kircher, 
Trainerin für gewaltfreie  
Kommunikation
„Deine, meine,  
unsere Werte ...“*  
- Werte und Erziehung im interkultu-
rellen Dialog (Workshop)  
Samstag, 16. März, 9-16 Uhr 
im Gemeindehaus der Johannes- 
kirche, KE, Braut- u. Bahrweg 1 
Referentin: Meliha Satir-Kainz, 
Dipl. Sozialpädagogin, Erzieherin, 
systemische Familientherapeutin

*Anmeldung: asylinkempten 
@diakonie-allgäu.de 
Infos: www.asylinkempten.de 

München an der Ägäis und  
Athen an der Isar  
- König Otto von  

Griechenland  
virtuelle Museumsführung  

mit Georg Reichlmayer 
Mittwoch, 17. Januar 2024,  
18.30 Uhr - 19.30 Uhr;  
Link für die Online-Führung  
nach Anmeldung bei :  
ebw.suedschwaben@elkb.de 
Sekretärin: Lilly Ehmling
Kosten: 9 €



Foto (Ausschnitt): 
Wolfgang Thumser22  23

Wenn die Schulden über den Kopf wachsen

Neue Lebensperspektive durch 
Beratung. Die Soziale Schuldner- 
beratung hat für die Gesellschaft 
hohen wirtschaftlichen und sozialen 
Nutzen: Kosten infolge der Über-
schuldung - etwa Wohnungslosigkeit, 
Krankheit etc. - können durch Bera-
tung vermieden werden. Außerdem 
kann sie sich stabilisierend auf die 
gesundheitliche Situation und auf  
die sozialen Beziehungen auswirken.

Ganzheitliches Beratungsangebot  
für Menschen, die ver- oder über- 
schuldet sind bzw. denen Überschul- 
dung droht. Knapp 13.400 Rat- 
suchende fanden im vergangenen 
Jahr bei den spezialisierten „Sozialen 
Schuldner- und Insolvenzberatungs-
stellen der Diakonie in Bayern“ Rat 
und Hilfe. Schon während der Pan-
demie ist die Zahl der Ratsuchenden 
stark angestiegen. Nun führen höhere 
Energie- und Lebensmittelkosten zur 
zusätzlichen Belastung und die neu-
berechneten Nebenkosten verschär-
fen die prekäre Situation.

Zwei Begriffe  
mit unterschiedlicher Bedeutung
• Verschuldung: Jemand hat Schulden, kann aber die Raten bezahlen, den  
   sonstigen Zahlungsverpflichtungen nachkommen und ist zahlungsfähig.
• Überschuldung: Das laufende Einkommen reicht nicht mehr aus, um    
   über einen längeren Zeitraum Ratenzahlungen und fällige Zahlungsver- 
   pflichtungen zu bedienen. Zur Deckung des Lebensunterhaltes stehen  
   weder Vermögen noch Kreditmöglichkeiten zur Verfügung.

Diakonie-Frühjahrssammlung
- mit dieser Zweckbestimmung 
können Sie Ihre Spende auf das 

Konto der Kirchengemeinde (S. 31)
überweisen.       Die Diakonie hilft.    
 Helfen Sie mit. Herzlichen Dank!

Schuldnerberatung der Diakonie in 
Kempten: Großer Kornhausplatz 3, 

Tel: 5 40 59-3 31; Mo.- Fr., 9-12 Uhr 
nach Vereinbarung; schuldner 

beratung@diakonie-kempten.de



Mit diesem Im- 
puls werden 
wir geboren.  
Manche  
Menschen 

können auf 
Ur-Vertrauen ihr  

 Leben aufbauen, bei
anderen wird es durch leidvolle Er- 
fahrungen erschüttert. Erst durch 
Hilfe von vertrauenswürdigen  
Menschen gelingt es ihnen, wieder 
Selbstvertrauen aufzubauen. Wenn 
wir nicht wissen, wie es weitergeht, 
wenn es dunkel ist in unserem Leben, 
dann ist Vertrauen vonnöten - Gott- 
Vertrauen -, um den nächsten Schritt 
zu wagen.

Dem Leben trauen!
Meditativer Tanztreff

24  25

Tanzend wagen wir  
neue Schritte miteinander zu be-
kannten und unbekannten Melodien, 
angeleitet durch die Tanzleiterinnen  
Heidi Möschel u. Sabine Matthäus
Samstag, 9. März 2024, 14-17 Uhr
im Gemeindezentrum der
Evang. Kirchengemeinde Walten- 
hofen, Dietrich-Bonhoeffer-Str. 2
Bitte um rechtzeitige Anmeldung bei  
Heidi Möschel, Tel: (0 83 79) 2 14
foto-schmid@t-online.de; oder bei
sabine.matthaeus@t-online.de
Für Euer leibliches Wohl sorgt bitte selber! Eine Spende von 15 € wird erbeten.

Wo Vertrauen ist, da  
genügen wenige Worte. 

(unbekannt)

Mitgliederversammlung   2024 

am Sonntag, 26. März 
um 11.15 Uhr,  
im Gemeinde- 

zentrum Waltenhofen 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 2

Zu dieser Versammlung sind alle  
Interessierten - auch Nichtmitglieder 
- ganz herzlich eingeladen. 
Wir treffen uns im Anschluss an den 
Gottesdienst in gemütlicher Runde 
im Gemeindesaal. Satzungsgemäß 
finden nach vier Jahren wieder die 
Neuwahlen der Vorstandschaft statt.
Tagesordnung

1. Bericht des Vorstandes über 
das Vereinsjahr 2023

2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl der Vorstandschaft
6. Sonstiges, Wünsche  

und Anträge
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Für die Vorstandschaft 
Hans Früh, Vorsitzender

Der Förderverein lädt ein

Auf sehr großes Interesse stieß die 
Besichtigung der Hofkäserei Huber 
in Waltenhofen Rohr. Die Huber-
Brüder Jakob und Lukas (beide links) 
begrüßten die zahlreichen Gäste und 
führten in zwei Gruppen durch den 
Hof und die Käserei. 
Die Brüder übernahmen den Hof 
ihres Onkels und entschieden sich, 
den Betrieb nach den Richtlinien 
des Demeterverbandes zu führen. 
Gehalten werden Kühe (mit  
Hörnern) und einige Schafe, die Tiere sind den ganzen Somme auf der Weide. 
Die Milch verarbeitet Lukas Huber in der 2022 neu errichteten Käserei zu 
Käse, Quark, Joghurt und Trinkmilch.
Nach der sehr informativen Besichtigung lud der Förderverein alle Teilnehmer 
zur Brotzeit in die IG OMa ein, um dort Produkte der Hofkäserei zu ver- 
kosten. Nachdem alle durch die üppige Brotzeit gestärkt waren, beant- 
worteten Jakob und Lukas Huber Fragen. Die Besucher waren begeistert  
von der Qualität der Produkte und den Erläuterungen der jungen Betriebsleiter.    
                 Hans Früh

Förderverein besichtigt Hofkäserei Huber
Nicht erst das Geld zählt

Begrüßung auf  
dem Huber-Hof

Im Hofladen gibt es die eigenen Er- 
zeugnisse, sowie einige Produkte aus 

Partnerbetrieben, um das Sortiment zu 
ergänzen. Durch eine Scheibe kann man 

einen Blick in die Käserei werfen.  

Fotos:  
Brigitte Früh

Mit ihrer Freude an schönen Tieren, der Liebe zur  
Natur und ihrer Begeisterung, den Hof durch Vieh- 
haltung, Käserei und Verkauf der Produkte nach- 
haltig zu bewirtschaften, vermittelten die Brüder  
einen bleibenden Eindruck.  
Überrascht waren die Besucher*innen,  
wie warm der Hornansatz ist.  

24. März

Hans
Durchstreichen



Foto (Ausschnitt): 
Wolfgang Thumser

Das Walnussbäumchen hat 
intensiven Regen und heiße 

Sonnentage überstanden. 
  Die blühenden Sonnen- 

  blumen waren ein 
Blickfang, der viele 
Menschen auf den Platz 
gelockt hat.

Die vielen Ameisen auf 
und unter dem Platz waren eine 
Gefahr für die Gebäude. Darum 
musste sich ein Kammerjäger dieses 
Problems annehmen. Der Erfolg: 

Ein Aufenthalt ohne Krabbelei 
und Zwicken.

                                                                  
Neugestaltung des Vorplatzes

Das gut besuchte  
Insektenhotel baute 
Hans Früh aus alten 
Fassadenbrettern 
der Kirche.  
Die Konfirmanden 
richteten es ein 
und stellten es  
bei der Blühwiese auf.

Für die Neugestaltung legte der  
Vorplatz-Ausschuss die gesammel-
ten Ideen der Gartengestalterin  
Uta Brinksmeier vor. Im Gespräch 
ergaben sich neue Aspekte. Für ihre 
Planung ist der aufgeschüttete Un-
tergrund mit seiner Beschaffenheit 
eine besondere Herausforderung.

Es tut sich was                                                                                                                                    
world cleanup day 2023

Viel Freude und viel Müll

Auch dieses Jahr beteiligte sich Waltenhofen am „world cleanup day“.  
Immer am dritten Samstag im Monat machen sich weltweit Menschen auf, 
um ihre Umwelt vom Müll zu reinigen. Dieses Jahr waren es über 18 Milli-
onen Menschen in über 190 Ländern der Welt.

Ca. 30 dieser „Aufräumer*innen“ trafen sich also am 16. September um  
10 Uhr an der evangelischen Kirche in Waltenhofen. Nach einer kurzen 
Andacht machten sich die überwiegend jungen Aktiven in kleinen Grup-
pen auf den Weg, um im Gemeindegebiet Müll aufzulesen.

Für viele war es überraschend, wie viel Freude das gemeinsame Säubern  
der Umgebung machen kann und wie viel Müll sich nach knapp zwei  
Stunden in den Eimern und Müllsäcken der verschiedenen Teams an- 
gesammelt hatte. Dabei handelte es sich hauptsächlich um Glas und  
Plastikabfälle, aber auch zahllose Zigarettenkippen.

Bei einer gemeinsamen Brotzeit im Gemeindezentrum war reichlich  
Gelegenheit, sich kennen zu lernen und auszutauschen.

In einem Punkt waren sich alle einig: Auch im nächsten Jahr, am Samstag, 
21. September 2024, wird Waltenhofen wieder beim „world cleanup day“
dabei sein, dann hoffentlich mit noch zahlreicheren Teilnehmern.              

                                                                          Moritz Müller

Foto:  
Morutz Müller

Zeichnungen  
u. Foto: Barbara Gläser

Foto: Gabi Pfennig
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Evangelisch-lutherisches Pfarramt Waltenhofen
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 2, 87448 Waltenhofen
Tel: (0 83 03) 92 36-50; pfarramt.waltenhofen@elkb.de
www.evangelisch-Kempten.de/Waltenhofen
Öffnungszeiten: Dienstag u. Donnerstag, 8.30 Uhr -11.00 Uhr
Pfarrer: Dr. Wolfgang Thumser, wolfgangottmar.thumser@elkb.de
Pfarramts-Sekretärin: Julia Montibeller
Beauftragte für Senioren u. Beraterin für Altersfragen: 
Sabine Matthäus, Kontakt übers Pfarramt, s. o.
Hüttenwart: Carsten Antholz, Tel: (08 31) 52 74 71 36
Belegungskoordinatorin: Sandra Höllisch, Tel: (08 31) 5 20 76 37
Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 
u. Kontaktadresse Bereich Weitnau: Dr. Martina Müller-Faßbender,
Marktstr. 5 (Marien-Apotheke), 87480 Weitnau,
Tel: (0 83 75) 4 68, privat 81 89
Kontaktadresse Bereich Martinszell/Oberdorf: Tanja Lautersack, 
Lerchenweg 1, 87448 Oberdorf; Tel: (0 83 79) 79 21
Kontakt „Grüner Gockel“: gruenergockel.waltenhofen@posteo.de; 

Förderverein Kirchengemeinde:  
1. Vorsitzender: Johann Früh, Tel: (0 83 03) 13 17
IBAN: DE57 7336 9920 0003 3078 59, BIC: GENODEF1SFO

Bilder aus dem Gemeindeleben bitte an mud@wir-hartmanns.de

Wenn Sie Hilfe brauchen, wenden Sie sich an:
Verein ambulante Krankenpflege Waltenhofen, Tel: (0 83 03) 92 96 16
Krankenpflegeverein Weitnau-Missen-Buchenberg, Tel: (0 83 78) 75 05
Diakonisches Werk / Evang. Sozialstation, Tel: (08 31) 2 53 84-5 10 
Diakonisches Werk / Schuldnerberatung, Tel: (08 31) 5 40 59-3 31
Telefonseelsorge (kostenfrei) 08 00-11 10 111 oder 11 10 222

Wir sind für Sie daDas Leben - ein Tanz
„Lord of the dance“ 

Spendenkonto der Kirchengemeinde
IBAN: DE13 7335 0000 0310 2842 29    BIC: BYLADEM1ALG

Adressen
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Ich tanzte am Morgen, als die Welt ward begonnen
und ich tanzte mit dem Mond, mit den Sternen und der Sonnen;
ich tanzte herab von des Himmels Höh’n 
und kam zur Welt in Bethlehem.

Tanz‘! Tanz‘, wo immer du magst sein.
Ich bin der Herr im Tanz, sagt er.
Und ich führ‘ euch alle, wo ihr mögt auch sein,
und ich führe euch alle  beim Tanz, sagt er.

Ich tanzte für die Schriftgelehrten und die Pharisäer,
doch sie wollten tanzen nicht, wollten nicht nachfolgen mir.
Ich tanzte für die Fischersleute Jacob und Johann  
- sie kamen mit mir, tanzten mit fortan. Unser Tanz begann. ...

Ich tanzte am Sabbat, heilte Lahmen Fuß und Hand,
da sagten die Frommen, dass es wäre eine Schand.
Sie schlugen mich und rissen mir das Kleid vom Leib,
ließen am Kreuz mich hängen, dass den Tod ich leid‘. ...

Ich tanzte am Freitag als der Himmel wurde dunkel  
- hart ist der Tanz mit dem Teufel auf dein`m Buckel.
Sie legten ins Grab mich, meinten mit mir wär‘ es aus.
Doch ich bin der Tanz und ich hör nicht auf. ...

Sie machten mich nieder - und ich fuhr zur Höh‘.
Ich bin das Leben, dass niemals es vergeh‘.
Ich leb‘ in dir, willst leben du in mir.
Ich bin der Herr im Tanz, sagt er. ...                       (Übersetzung Karin Schaber)

Der schottische Sänger und Gitarrist Phillips Leitch Donovan  
erzählt in seinem Lied von 1971 das Leben Jesu als Tanz. Es beginnt 
noch vor seiner Geburt und endet mit seiner Auferstehung. Und wir 
sind eingeladen, unser Leben mit ihm zu tanzen.
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